	Sammeln Sie zu folgenden Punkten Informationen und suchen Sie das Gespräch im ASA

	1. Arbeitsanweisungen: Fragen Sie Ihre Kollegen, ob die Arbeitsanweisungen klar, vollständig und verständlich formuliert sind. Hören Sie selbst bei Begehungen genau zu. Achten Sie darauf, dass Arbeitsanweisungen eindeutig Empfänger, Auftrag, Ziel, Mittel, Zeit und Rückmeldung enthalten. Prüfen Sie auch bei Unfällen, ob unklare Vorgaben ein Grund dafür waren.

	2. Unterweisungen: Überwachen Sie, ob Ihr Arbeitgeber Unterweisungen nicht nur regelmäßig, sondern auch verständlich und praxisnah vermittelt. So können Ihre Kollegen Risiken besser einschätzen.

	3. Aufklärung: Regen Sie als Betriebsrat an, dass alle Kollegen und Führungskräfte um die Bedeutung von klaren Anweisungen und präziser Kommunikation für die Sicherheit am Arbeitsplatz wissen.

	4. Monitoring: Sinnvoll ist auch, das Thema statistisch zu erfassen und gerade bei der Unfallanalyse konkret den Aspekt der unklaren Anweisungen aufzunehmen. So kann Ihr Arbeitgeber durch Maßnahmen gegensteuern.

	Zu finden unter adiuva.de unter der Eingabe des Titels im Suchfeld



